
                                                                                                      
 
 

                                                                                                        
 
 Der erste Jahrgang der TL als einer von 5 hessischen Schulen hat seinen Abi-
Bac-Cursus mit halbstündigen mündlichen Prüfungen (literarischer Schwer-
punkt) unter Vorsitz des französischen Prüfungsbeauftragten (Monsieur Elloy, 
Académie de Strasbourg) erfolgreich bestanden (mentions: 1 „très bien, 4 
„bien“). 
     AbiBac-Partnerschule war und ist das Lycée Louis Barthou in Pau. Der be-
reits 4. Austausch fand dieses Jahr vom 4. – 14. Mai in Pau statt. Die Palois 
kamen vom 21. – 31. Mai nach Limburg. Unter ihnen diesmal auch der Provi-
seur: Monsieur Vaujany. 
     Die Fotos (unten) zeigen den im Umbau befindlichen Teil des ehemaligen 
Jesuitenkollegs aus dem 17. Jahrhundert und die wunderschöne landschaftli-
che Einbettung zwischen Pyrenäen und Baskischer Küste. 
 
Koordinationsleitung: Ralf Bauer 
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DAS DOPPELT QUALIFIZIERENDE ABIBAC-KONZEPT DER TILEMANNSCHULE 
DEUTSCHES UND FRANZÖSISCHES ABITURZEUGNIS ZUGLEICH 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

H I N W E I S E 
 

1. Geschichte oder POWI sind nicht als Leistungskurse wählbar; Mathematik ist mündli-
ches Prüfungsfach!  

2. In den Fächern Geschichte und POWI steht der Inhalt der Arbeiten im Vordergrund. 
Die sprachliche Qualität wird mit maximal 2 Punkten positiv bzw. negativ bewertet. 

3. AbiBac – Cursus nur notwendig in den letzten drei Jahren der Oberstufe. 
 
 
Frankreich ist nach wie vor unser wichtigster Außenhandelspartner. AbiBac eröffnet insofern der 
Schülerschaft eine möglicherweise wichtige Doppelqualifikation. 
AbiBac ist  k e i n e  elitäre Einrichtung zur Heranbildung angehender Romanisten. Im Gegenteil! 
Besonders auch zum Beispiel durchschnittliche Leistungsträger/innen in Französisch sollen später 
etwa als Diplom-Kaufmann, Ingenieur, Jurist oder Arzt innerhalb der Regelstudienzeit an der DFH 
einschließlich einiger Frankreich-Semester ihren doppelten Studienabschluss erhalten. 
Dabei entfallen keine Studiengebühren, sondern pro Auslandssemester  gibt es gegenwärtig auch 
noch zusätzlich 250 Euro Reisegeldzuschuss und kostenlose Fachsprachkurse. 
 
Die DFH hat einen eigenen unabhängigen Rechtstitel. Sie ist die „fiktive“ Zentrale eines Netzwerks 
von mittlerweile ca. 160 deutschen und französischen Hochschulen. Studienbeispiel: Medizinstudi-
um in Bochum und Straßburg (kein Numerus clausus für AbiBac) 
 
In Hessen gibt es augenblicklich 5 AbiBac-Schulen, die zum Teil in der Umsetzung deutlich weniger 
weit sind als die Tilemannschule. 
Die enorme Nachfrage von Eltern- und Schülerschaft, die Unterstützung durch die Fachschaften 
Französisch und Geschichte / POWI in Koordination mit der Schulleiterin, Frau Engelhardt (SSA) 
und Frau Bouffier-Spindler (HKM, hessische AbiBac-Vorsitzende) haben der Entwicklung eine – so 
gänzlich unerwartete – sehr erfreuliche Eigendynamik verliehen, von der unsere Schülerschaft un-
ter der Voraussetzung freiwilliger Mehrarbeit nur profitieren kann. 
 
Zudem gilt ein deutsch-französisches Verwaltungsabkommen, wonach die französischen  Abitur-
Arbeiten der deutschen AbiBac-Schüler/innen von französischer Seite nicht mehr korrigiert, son-
dern nur noch „durchgesehen“ werden. 
 
 
 

Bilingualer Unterricht 
(Ge, Stufen 7 – 9) 
vorbereitend, nicht 
verpflichtend 

AbiBac  E1-Q4 
Französisch-LK ab Q1, 
Geschichte u. POWI in 
E1/2: 3-stündig Deutsch-
Französisch 
ab Q1: nur Französisch 
 
Abitur: F-LK, Geschichte 
oder POWI (schriftl. frz.), 
nach „Abi“ frz.“Bac“unter 
frz. Aufsicht u. Benotung, 
zusätzl.: mdl. Prüfung in 
frz. Literatur 

 
 

 
Deutsch-Französische 
Hochschule 
(Sitz: Saarbrücken) 
 
bevorzugte Aufnahme von 
AbiBac-Absolventen 
(problemloses Studium an 
allen französischen Univ.) 
 
 
Informationen: 
www.dfh-ufa.org 
Forum: 
FFA-DFF.org 


